
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Nicht etabliert (keine Rote-Liste-
Kategorie)

Wissenschaftlicher Name
Uromyces jordianus Bubák

Organismengruppe
Phytoparasitische Kleinpilze

Rote-Liste-Kategorie
Stark gefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
In besonders hohem Maße verantwortlich

Aktuelle Bestandssituation
selten

Langfristiger Bestandstrend
starker Rückgang

Kurzfristiger Bestandstrend
Daten ungenügend

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Kommentar zur Taxonomie
Die Aecien dieser Art gehören zum Aecidium euphorbiae agg. (Abb.:
siehe Publikation für Abbildungsnummer)

Kommentar zur Verantwortlichkeit
Für die Erhaltung von Astragalus excapus hat Deutschland eine
Verantwortlichkeit in besonders hohem Maße. Dies gilt gleichermaßen für
den nach bisheriger Kenntnis spezifisch an diesen Wirt gebundenen Pilz.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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